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kommunal

Simmering : aerztezentrum im amtshaus?
nur 24 praktische aerzte fuer 65 . 000 simmeringer

1 Wien , 19 . 3 . ( rk ) in einer bezirksvertretungssitzung wies
dienstag der simmeringer bezirksvorsteher Johann p a u las
neuerlich auf den mangel besonders an praktischen aerzten im
11 . bezirk hin « fuer die rund 65 . 000 simmeringer stehen insgesamt
nur 24 Praktische aerzte zur verfuegung , deren durchschnittsalter
ueberdies 60 Jahre betraegt . auf einen arzt entfallen also 2 . 389
einwohner . besonders schlecht ist es um die betreuung der 25 . 000
bewohner des aeusseren , locker verbauten teils von Simmering
bestellt , ihnen stehen nur sieben praktiker zur verfuegung.

» » uns fehlen Jedoch keineswegs nur praktiker ” , sagte paulas,
» » wir haben auch zuwenig fachaerzte » » . in Simmering gibt es nur 25
fachaerzte . dazu kommt , dass in den letzten Jahren tausende wiener
aus anderen bezirken in simmeringer neubauten gezogen sind , was
den aerztemangel noch vergroessert hat . im -j 1 . bezirk kommen n,6mal
mehr einwohner auf einen arzt als im 1 . bezirk , bei den fachaerzten
19,4mal mehr als im 1 . bezirk.

seit seinem amtsantritt versucht bezirksvorsteher paulas die
medizinische Versorgung der bevoelkerung zu verbessern , es ist ihm
sogar — in eigeninitiative — gelungen , drei praktische aerzte fuer
Simmering zu gewinnen ( wobei die Stadtverwaltung Wohnungen und
praxisraeume zur verfuegung gestellt hat ) .

wie kann man die aerztliche betreuung der bevoelkerung in
Simmering verbessern ? diese frage beantwortete der bezirksvor¬
steher mit einer idee , deren realisierungsmoeglichkeit derzeit ge-
prueft wird , im amtshaus am enkplatz 2 stehen raeumlichkeiten leer,
die frueher von der feuerwehr benuetzt worden waren . Paulas schlug
vor , in diesen raeumen eine gemeinschaftspraxis verschiedener aerzte
einzurichten.

> » di e raeume waeren nach entsprechender adaptierung durchaus
geeignet , eine solche aerztepraxis aufzunehmen , betonte paulas.
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• ’ das amtshaus ist zudem ein zentraler punkt in Simmering , der von
allen bezirksteilen leicht zu erreichen ist . ’ *

der bezirksvorsteher stellt sich dabei nicht nur eine gemein-
schaf tspraxis von praktikern vor , sondern ein richtiges medizini¬
sches Zentrum , in dem auch fachaerzte , ein internist , ein gynaeko-
loge , ein Chirurg und eventuell ein urologe der bevoelkerung zur
verfuegung stehen.

um diese idee verwirk liehen zu koennen , hat paulas - wie er
in der bezirksvertretungssitzung mitteilte - schon mehrere positive
gespraeche mit gesundheitsstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r
und dem praesidenten der wiener aerztekammer dr . Tritz d a u m e
gefuehrt . das projekt hat gute Chancen verwirklicht zu werden . ( am )
0958
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kommunal:
CB = SBSSS = SBa = SSSS

75 jahre brigittenau
die alte dampftramway faehrt zum jubilaeum durch den bezirk

2 Wien , 19 . 3 . ( rk ) das 20 . Jahrhundert war erst wenige wochen
alt , als am 24 . maerz 1900 die brigittenau und zwischenbruecken,
bis dahin teile der Leopoldstadt , aufgrund eines beschlusses des
niederoesterreichischen Landtages - Wien gehoerte ja damals zu
niederoesterreich - zum 20 . oezirk erklaert wurden . 75 jahre ist
also nun die » » bre » »

^
wie die brigittenau liebevoll von vielen

wienern genannt wird.
die brigittenau war frueher ein von vielen grossen und kleinen

donauarmen durchzogenes stromland , das immer wieder von ueber-
schwemmungen heimgesucht wurde , erst nach der donauregulierung
( 1871 bis 75 ) , die das territorium erst zu bauland machte , nahm
die brigittenau einen ungeheuren aufschwung.

die Industrialisierung setzte ein , aus allen teilen der donau-
monarchie , vor allem aber aus boehmen , maehren und der Slowakei
stroemten menschen in die brigittenau , die von anfang an ein
arbeiterbezirk war . ueberall schossen zinshaeuser aus dem boden.

die bevoelkerungszahl der brigittenau wuchs in rund vier
Jahrzehnten von 1857 ( 3620 ) bis 1900 ( 71 . 445 ) um Ta st das zwanzig¬
fache an . 1910 9 a b es sogar 101 . 326 einwohner , denen damals aller¬
dings nur 22 . 000 Wohnungen ( meist kleinste kueche - zimmer - gelasse)
zur verfuegung standen , heute gibt es 82 . 722 brigittenauer mit
37 . 577 Wohnungen.

der kinderreichtum war damals enorm , sieben , acht kinder in
einer arbeiterfamilie , das war nichts aussergewoehnliches . an¬
sprechend den damaligen verhaeltnissen waren in der brigittenau
auch hunger und not zu hause , die waehrend und nach dem ersten
Weltkrieg ihren hoehepunkt erreichten.

in den zwanziger und dreissiger jahren unseres Jahrhunderts
kamen auch im 20 . bezirk die grossen Sozialleistungen der von
Sozialdemokraten gefuehrten wiener Stadtverwaltung zum ausdruck.
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allein in der brigittenau wurden mehr als 5000 gemeindewohnungen
errichtet , es entstanden so grosse anlagen wie der robert blum - hof t
der winarskyhof , der janecekhof , der beerhof und der friedrich
engels - bau . die zeit des faschismus brachte dem bezirk zerstoerung
und not . fast ein drittel der Wohnungen waren nach dem krieg zer-
stoert oder beschaedigt . in harten jahren konnten aber die Schwie¬
rigkeiten ueberwunden werden.

der Wohnungsbau stand auch nach dem krieg an erster stelle,
noerdlich und suedlich der adalbert Stifter - Strasse wurden rund
2500 Wohnungen errichtet , weitere gemeindebauten folgten , in deri
letzten jahren wurde eine reihe bedeutender bauvorhaben verwirk¬
licht ; adolf schaerf - studentenheim , lorenz boehler - arbeitsunfall-
krankenhaus usw . mehrere grosse Projekte sind derzeit in realisle-
rung : das technologische gewerbemuseum ( tgm ) fuer 1700 schueler
sowie das neue verwaltungsgebaeude der allgemeinen Unfallver¬
sicherungsanstalt.

jubilaeumsprogramm
die brigittenauer bezirksvertretung hat das Programm anlaess-

lich des jubilaeums gruendlich vorbereitet « am samstag , dem
22 . maerz , um 14 uhr , wird bezirksvorsteher hans stroh die
jubilaeumsveranstaltungen vor dem amtshaus auf dem brigittaplatz
feierlich eroeffnen . im rahmen eines » » tages der offenen tuer » »
werden feuerwehr , Polizei und rettung ihre ausruestung von einst
und jetzt zeigen : eine alte dampfspritze und ein modernes einsatz-
fahrzeug , funkwagen und ein motorboot der strompolizei , einen
alten sanitaetskarren und ein moderner rettungswagen.

ab 10 . 30 uhr gibt es vor dem amtshaus ein Platzkonzert , ab
13 . 30 uhr spielt die polizeimusik Wien , kurz nach 14 uhr wird die
alte dampftramway eine jubilaeumsfahrt ueber die wexstrasse,
jaegerstrasse , wallensteinstrasse , klosterneubburger strasse
machen.

besichtigungsmoeglichkeiten wird es im bahnhof wexstrasse
Ausstellung » » von der dampftramway zum schaffnerlosen zug » » ) im
dr . adolf schaerf - studentenheim ( mit aussichtsterrasse ) , dar
brigittakirche , der brigittakapelle und beim gasbehaelter geben.
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an den baustellen des technologischen gewerbemuseums ( we xstrasse)
der allgemeinen Unfallversicherungsanstalt ( aoalbert Stifter-
Strasse ) sowie beim nussdorfer wehr und der schleuse sind fuehrun-
gen vorgesehen.

am 24 . maerz , 19 u ^ r , findet im amtshaus eine festsitzung der
bezirksvertretung statt , die festrede haelt buergermeister leopold
g r a t z . um 20 uhr wird die ausstellung * * 75 jahre brigittenau*
im amtshaus durch den buergermeister eroeffnet.

im rahmen des bezirksjubilaeums finden ueberdies ein foto-
wettbewerb , eine briefmarkenausstellung im amtshaus ( sonderpostamt
mit ausgabe eines Sonderstempels ) , ein tischtennis - turnier , ein
radrennen um den allerheiligenplatz und ein staffellauf * ’ quer
durch die brigittenau » » statt , um vorerst nur einige aktivitaeten
zu nennen , ( am)
1014
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kommunal :

gratz wird sicherheitsplan fuer Wien vorlegen

9 Wien , 19 . 3 . ( rk ) mitte mai wird buergermeister leopold

gratz einen sicherheitsplan fuer wien vorlegen , an dem derzeit
in engem kontakt mi t dem Innenministerium und der polizei gearbeitet
wird , die sicherheitsverhaeltnisse sind schon jetzt in Wien weit
besser a ^ s in allen anderen vergleichbaren grosstaedten . damit
es so bleibt und nach moeglichkeit noch besser wird , sollen im
rahmen des sicherheitsplanes verschiedene massnahmen gesetzt
werden , er soll selbstverstaendlich nicht nur in einzelnen teilen
der stadt , wie ß twa der City , sondern in allen 23 bezirken
wirksam sein.

unter anderem ist daran gedacht , dass wieder kontrollgaenge
zu f uss durchgefuehrt werden , die stadt Wien wird der polizei
dafuer sprechfunkgeraete zur verfuegung stellen , daoei soll auch
die ueberwachung von Parkanlagen sowie von Stationen der Schnell¬
bahn , der Stadtbahn ün d kuenftig der u - öahn verstaerkt werden,
am Stadtrand , namentlich in den neuen Siedlungsgebieten , sollen
neue wachzimmer errichtet werden , die stadt Wien hat sich
bereit erklaert , fuer die Ausbildung der zusaetzlich benoetigten
Polizisten raeume freizumachen.

der gesamte massnahmenkatalog wird in den naechsten wochen
fertiggestellt und dann von buergermeister gratz der oeffentlich-
keit vorgelegt werden , ( sti)
1038
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kommunal :

der aktenlauf wird schneller

8 Wien , 19 . 3 . ( rk ) zwar nicht zum galoppieren , aber doch
immerhin auf trab dringen will man den » ’ amtsschimmel * * im
wiener rathaus . durch einen erlass des magistratsdirektors
verspricht man sich den aktenlauf , der derzeit durch viele

videnden gebremst wird , schneller zu machen.
aö sofort sind solche videnden , also unterschriften anderer

dienststellen auf einem aktenstueck , nur mehr in einigen wenigen,
ausdruecklieh aufgezaehlten faellen zulaessig , zum beispiel
bei berichten an den buergermeister oder bei dienststuecken fuer

den finanzstadtrat.
ueberdies hat buergermeister L © opo ^ d gratz auch alle amts-

fuehrenden stadtraete ersucht , bisher uebliche einsichtsvermerke
auf ihre notwendigkeit zu pruefen und auf vidierungen zu
verzichten . ( Pr)
1027
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kommunal:

bezirksvertretung neubau:

spittelberg - kommission gebildet

10 Wien , 19 . 3 . ( rk ) die bezirksvertretung neubau bestimmte

dienstag in ihrer Sitzung eine kommission * » spitteloerg » > und gab
ihrer hoffnung ausdruck , dass das aus bezirksvorsteher Otto

limanovsky und bezirksvorsteher - stellvertreter walter
w a n a sowie den Vertretern der fraktionen zusammengesetzte
gremium im interesse der bevoelkerung bald zu brauchbaren

ergebnissen im rahmen einer Sanierung des abgewohnten und zum
teil desolaten bezirksbereichs spittelberg kommen moege.

die bezirksraete der sozialistischen fraktion haben fuer die

beratungen der kommission bereits eine diskussionsgrundlage
ausgearbeitet , danach sollen die grundeigentuemer ueber ihr
verhalten bei der assanierung des spittelberges befragt werden,
an interessenten , die bereit sind

?
mit hilfe der stadt Wien und

unter beratung der interessensgemeinschaft spittelberg wonnraum

zu schaffen , soll auf gemeindegruenden eine baurechtsvergabe
erfolgen , mit der erneuerung der haeuser spittelnerggasse 7 bis
17 durch die gesiba soll begonnen werden , im sogenannten
» » amerlinghaus * * soll ein haus der begegnung eingerichtet werden,
schliesslich ist in der diskussionsgrundlage eiri gesamtkonzept
fuer die Verkehrswege des spittelberges vorgesehen , ( am)
1044
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Lokal:

ab freitag : zweite freizeitgruppe fuer kontaktarme jugendliche

5 wien f 19 . 3 . ( rk ) am freitag , dem 21 . maerz , wird i n W i erl
waidhausenstrasse 4 , Wiens zweite freizeitgruppe fuer kontakt¬
arme jugendliche premiere haben , hier werden burschen und maeachen

zwischen 14 und 18 jahren von nun an jeden freitag zwischen

19 und 22 uhr gelegenheit zu gruppengespraechen , einzelaussprachen

und vor allem gemeinsamen freizeitaktivitaeten haben , die gruppe
wird 12 bis 14 jugendliche umfassen und soll dazu dienen , den

jugendlichen beim abbau ihrer kontakthemmungen zu helfen.
die erste kontaktgruppe dieser art wurde vom jugendamt der

stadt Wien bereits im mai 1973 in Wien 6 , damboeckgasse 1 , ein¬

gerichtet . auch dort haben jugendliche zwischen 15 und 19 jahren

jeden freitag zwischen 19 und 22 uhr gelegenheit , zusammen mit

vier speziell ausgebildeten Sozialarbeitern ihre verhaltens-

stoerungen zu besprechen , abzubauen und zu eigener sinnvoller frei-
zeitaktivitaet zu finden , diese seit nunmehr fast zwei jahren
bestehende gruppe hat ihr * » Plansoll * * bereits bei vielen

jugendlichen erreicht : die gruppe ist inzwischen in der läge , die

gestaltung der gruppenabende selbst zu uebernehmen , so dass von den
betreuern nur mehr geringe hilfe bei der planung und durch-
fuehrung angeboten werden muss , die aktivitaeten , die die gruppe
ergreift , waehlen die jugendlichen selbst aus . nach den bis¬

herigen erfahrungen stehen sportliche betaetigungen , wie
schwimmen , wandern und tischtennis , gemeinsame theaterbesuche und

diskussionen zu aktuellen themen im Vordergrund des interesses . ( may)
1022
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lokal:

boItzmarm - Institut:
internationale tagung ueber knochenmarkserkrankungen

12 Wien , 19 . 3 . ( rk ) mittwoch begann in Wien die aritte

internationale Arbeitstagung des Ludwig boltzman - institutes fuer

leukaemieforschung und haematologie . die eroetfnung , der fuer

vier tage anberaumten tagung , nahm vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner in anwesenheit des obmannes

der wiener gebietskrankenkasse nationalratsabgeordneten karl

sekanina vor . tagungspraesident ist prof # dr
# h.

fleischhacker, der wissenschaftliche Leiter prof.
dr # a ^ stacher.

die diesjaehrige arbeitstagung ist den knochenmarkserkrankun¬
gen gewidmet , wobei vor allem die erkrankungen der weissen blut¬
zellen ( leukaemien , blutkrebs , erkrankungen mit ueoer - und Unter¬

produktion von normalen und krankhaft veraenderten blutzellen ) im

mittelpunkt stehen , rund 250 Wissenschaftler aus
20 laendern werden sich in 130 vortraegen und ausgedehnten
diskussionen ueber generell noch nicht geklaerte fragen
der behandlung und der diagnose befassen , ferner sind forums-

diskussionen der immunotherapie , dem wert der milzentfernung
bei verschienen krankheiten sowie moegliche blutdiagnosen gewidmet

das Ludwig boItzmann - institut fuer leukaemieforschung
wurde 1968 gegruendet und 1969 in Zusammenarbeit m ü der wiener

gebietskrankenkasse und der Ludwig boltzmann - gesellschaft aus¬

gebaut . es entstand aufgrund der leukaemieforschungsspende des

verstorbenen bundespraesidenten dr * franz j o n a s und arbeitet

in enger gemeinschaft mi t der haematologie der 1 . medizinischen

abteilung im hanuschkrankenhaus . ( zi)
1115
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lokal:

» » einruecken » * zur gemeinde Wien
die ersten zivildiener kommen im april

3 Wien , 19 . 3 . ( rk ) Bis ersten zwanzig zivildienst leistenden
werden ab 1 . april zur gemeinde Wien » » einruecken♦ * . sie werden f
wie amtsfuehrender stadtrat kurt heller der » » rathaus-
korrespondenz * * mitteitte , im anstaltenamt zur pTlege und

betreuung der kranken , im stadtgartenamt u hd hei der stadt-
reinigung arbeiten , auch bei den Verkehrsbetrieben werden zivil¬
diener ihren Wehrersatzdienst leisten koennen.

de r wiener stadtsenat beschloss am Dienstag als erstes bundes-
land einen Biesbezueglichen vertrag mit dem ound . dieser vertrag
regelt Bie sich aus dem Zivildienstgesetz ergebenden gegenseitigen
finanziellen Beziehungen und sonstigen Vereinbarungen.

die kosten fuer die finanziellen ansprueche cier zivildienst¬
leistenden traegt Ber bund . die stadt Wien hat dem bund eine an¬
gemessene verguetung zu leisten

^ wobei insbesondere der wert
zu beruecksichtigen ist , den die dienst Leistung hat . fuer die
kosten , Bie durch erbringung von haturalleistungen wie unter-
kuenfte , arbeitskleidung usw . auftaufen , hat wieder der bund
aufzukommen . ( pr)
1016
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k u l t u r :

klassische wiener Volksmusik und mundartdichtung

6 wien , 19 . 3 . ( r ^ ) echte wiener Volksmusik verbunden mit

wiener dialektdichtung bietet das klassische wiener Schrammel¬

quartett in einem konzert kommenden samstag , den 22 . maerz
$

um

16 uhr , im barocksaal , 17 , kalvarienberggasse 28 a . das ensemble,
in ihrer Originalbesetzung von zwei Violinen , kontra - Q ^ tarre

und g - klarinette , dem » » picksuessen hoelzl > > f unter der leitung
von Prof . Lois b o e c k wird kompositionen von johann und

josef schrammel , alois strohmayer und johann schmutzer zur
auffuehrung bringen , leopold s w o s s i l wird mit dem

vortrag eigener wiener dialektgedichte das Programm ergaenzen . ( zi)
1024
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Wirtschaft:

zahl der gastarbeiter weiter ruecklaeufig
um 11,5 Prozent weniger als im Vorjahr

4 Wien , 19 . 3 . ( r M die zahl , der in Oesterreich beschaeftigten
gastarbeiter ist weiterhin ruecklaeufig . dies ist einer soeben
veroeffentlichten Statistik der landesarbeitsaemter 2U entnehmen,
im februar waren in Oesterreich insgesamt 180 . 766 Qastarbeiter

beschaeftigt , das sind um rund 11,5 Prozent weniger als im ver»
gleichsmonat des jahres . 1974 . damals gab es insgesamt 203 . 778
auslaendische arbeitskraefte in Oesterreich.

die meisten gastarbeiter im februar , naemlich 80 . 236 waren
in wien beschaeftigt . im vergleichsmonat des Vorjahres waren es
87 . 936 . es folgen niederoesterreich mit 22 . 049 ( februar 1974 25 . 551)
Oberoesterreich mit 20 . 301 ( 22 . 440 ) , Vorarlberg mit 19 . 043
( 20 . 594 ) , Salzburg mit 13 . 425 ( 15 . 807 ) , tirol mit 11 . 607 ( 14 . 348 ) ,
Steiermark mit 10 . 479 ( 11 . 885 ) , kaernten mit 2 . 742 ( 4 . 283 ) und
burgenland mit 884 ( 934 ) gastarbeitern , ( zi)
1019
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Sport:

» » sport - olympische spiele - und was noch ? ’ ’

11 Wien , 19 . 3 . ( rk ) unterrichtsminister dr . fred sinowatz,
oeoc - praesident und sportstadtrat kurt heller, sowie

der vizebuergermeister der Olympiastadt innsbruck , ferdiand
obenfeldner stellten sich dienstag einem Sport,
interessiertem publikum zu einer diskussion , an der namhafte
ehemalige Spitzensportler , wie herma b a u m a , eva p a w l i k ,
karl d e c k e r , willi hahnemann, kurt
mrkwicka und viele andere teilnahmen.

*

sinowatz sagte , dass der Staat jaehrlich eine miliiarde
fuer den Sport ausgibt , diese investition sei sinnvoll , denn sie

traegt nicht nur zum internationalen ansehen Oesterreichs bei,
sondern kommt auch der gesamten beveolkerung zugute.

sportstadtrat kurt heller meinte , dass der sinn des sports
leider vielfach verloren gegangen sei . das sei bedauerlich , da
der Sport gerade in der modernen industriegesellschaft eine
bedeutende funktion zu erfuellen hat . sport dient eer gesund-
heit der menschen und leistet seinen beitrag zur voelkerverstaendi-
gung # die stadt Wien , so fuehrte der stadtrat aus , oemueht sich f
allen bevoelkerungsschichten sportliche betaetigung zu Dieten.
so gibt allein die stadt Wien im laufenden jahr mehr als 160
millionen fuer den Sport aus . eine partnerschaft zwischen sport
und Wirtschaft ist heute unbestritten , dennoch wuerde eine
totale kommerzialisierung des Leistungssports seine funktion in
der gesellschaft ernstlich in frage stellen , wenn nicht gar zu
seinem Untergang fuehren.

in der diskussion erklaerte heller , dass die stadt Wien in
Zukunft fuer das wiener Stadion keine miete mehr einheben werde.
es wird lediglich ein geringer betriebskostenbeitrag kassiert.

von sportinteressierten jugendlichen als oeoc - praesident
angesprochen , der jugend den besuch der olympischen Winterspiele
1976 zu ermoeglichen , erklaerte heller , dass man in Innsbruck

/
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Jugendlager einrichten werde und durch aktlonen der Jugend den
besuch der spiele ermoeglichen wird.

der innsbrucker vizebuergermeister ferdinand obenfeldner

zu den olympischen spielen ; » » diese grosse sportliche Veranstaltung
soll zwa r auch zur heoung des oesterreichischen fremdenverkehrs

beitragen die olympischen spiele sollen jedoch Keine tiroler

angelegenheit , sondern eine gesamtoesterreichische werden , denn

die hierfuer notwendigen steuermittel werden von allen oesxerreichern

aufgebracht . ( ka )
1107
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Sport:

erste generalversammlung der oesterreichischen sporthilfe
im wiener rathaus

wien , 19 . 3 . ( rk ) unter vorsitz von unterrichtsminister
dr . fred sinowatz ging dienstag im wiener rathaus die
1 . generalversammlung der oesterreichischen sporthilfe ueber die

buehne.
nach den taetigkeitsberichten des Vorstandes und des

kuratoriums , sowie des rechnungspruefers berichtete der Vorsitzende
des Vergabeausschusses , ing . franz h o e l b l , ueber die 1974
durchgefuehrten foerderungsmassnahmen . waehrend der vergabeaus-
Schuss 1973 unterstuetzungen in der gesamthoehe von rund 1,4
lionen bewilligte , erhoehte sich diese summe 1974 auf 1,7 milLionen
und wird heuer etwa 2,5 Millionen erreichen * ende 1974 wurden
von der oesterreichischen sporthilfe insgesamt 156 Sportler ge-
foerdert , im jahr 1974 allein waren es 123 Sportler , die entweder

ganzjaehrig oder teilweise in den genuss einer unterstuetzung durch
die oesterreichische sporthilfe gekommen sind.

auch in Zukunft haben namhafte firmen , so auch einige firmen
der wiener holding , ihre finanzielle hilfe zugesagt , so dass das

budget der oesterreichischen sporthilfe auf etwa 4 millionen s
steigen wird.

anschliessend an die generalversammlung lud sportstadtrat kurt
heller in Vertretung des wiener buergermeisters die beteilig¬
ten zu einem mittagessen in den rathauskeller , ( ka)
+++
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Verkehrskommission neubau begruesst
beschleunlgungsprogramm auf 49

13 Wien , 19 . 3 . ( rk ) im nahmen einer erweiterten Sitzung der
Verkehrskommission der neubauer bezirksvertretung wurde dienstag
ueber die verkehrsmassnahmen beraten , die das beschleunigungs-

programm auf der Strassebahnlinie 49 © rfordert . ooersenatsrat

dr . hans v 0 r r a t h erlaeuterte die verkehrsmassnahmen , die
fuer den * » probebetrieb » * im verlauf der linie 49 notwendig sind,

die sozialistische fraktion der bezirksvertretung degruesste
das beschleunigungsprogramm , die neubauer bevoelkerung wurde

aufgefordert , waehrend des » » Probebetriebs » > , der am 5 . april
beginnt , mitzudiskutieren , der Sprecher der oevp - fraktion erklaerte
man muesse zu einer Verkehrsverbesserung grundsaetzlieh ja sagen,
er gab jedoch seiner befuerchtung ausdruck , dass es im rahmen

des tests zu Verkehrsbehinderungen kommen koennte . ( am)
1200
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keine nachttaxis in rom

7 Wien , 19 . 3 . ( rk ) aus Protest gegen die staendig zunehmenden
ueberfaelle lehnen es roms taxifahrer seit dem Wochenende ab,
den spaeteren abendstunden zu fahren , bei einer Protestkundgebung
auf der piazza venezia wurde besonders auf zwei brutale ueberfaelle
in der vergangenen woche hingewiesen , clie taxilenker fordern von
der polizei nachts mehr Streifenwagen einzusetzen , ueberdies
sollten die taxis mit alarmgeraeten ausgeruestet werden , die direkt
mit der polizeizentrale verbunden sind , ( die weit ) ( smo)
1025
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